
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
Bebauungs- und Grünordnungsplan Nr. 710 A "Mailing - Recyclinghalle am Mailinger Bach" und 
Änderung des Flächennutzungsplanes im Rahmen eines Parallelverfahrens; 
Aufstellungsbeschluss 
 
Beratungsabfolge 
 
Sitzung Datum Beschlussqualität 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Ökologie und 
Wirtschaftsförderung 03.05.2016 Vorberatung 

Stadtrat 16.06.2016 Entscheidung 
 
Antrag: 
 
1. Dem Antrag der Firma Michael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG auf Einleitung eines 

Bauleitplanverfahrens zur planungsrechtlichen Klärung des Baurechts für die Errichtung einer 
Recyclinghalle wird stattgegeben. Für den nachstehend bezeichneten Geltungsbereich wird 
der Bebauungs- und Grünordnungsplan Nr. 710 A „Mailing – Recyclinghalle am Mailinger 
Bach“ aufgestellt. Der Geltungsbereich umfasst ganz oder teilweise (*) die Grundstücke mit 
den Flst.Nrn. 46/24, 46/5, 947, 947/21*, 948*, 950, 952, 953/1, 955/4*, 955/5*, 955/9, 955/12 
und 955/13 der Gemarkung Mailing. 

2. Die Flächennutzungsplanänderung erfolgt im Rahmen eines Parallelverfahrens. 

3. Die Verwaltung wird mit der Erstellung eines städtebaulichen Vertrages gem. § 11 BauGB 
beauftragt, in dem Einzelheiten zur Durchführung des Planungsvorhabens und entsprechende 
Kostenübernahmeverpflichtungen geregelt werden. 

 
Beschluss: 
 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Ökologie und Wirtschaftsförderung vom  03.05.2016 

Mit allen Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag befürwortet.  
 
 
 
Stadtrat vom  16.06.2016 

Der Antrag wird gegen die Stimmen der Stadtratsfraktionen B 90/ 
DIE GRÜNEN und ÖDP genehmigt. 
 
 
 


